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Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

TTC Rugendorf : DJK Sparta Noris Nürnberg II 
Samstag, 11.02.2023, 14:00 Uhr

Holan und Hegenbarth in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Rugendorf in der Herren Verbandsliga Nordost
(Bayerischer TTV) gegen die DJK Sparta Noris Nürnberg II durch. Das Spiel am Samstagnachmittag
dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Holan
und Hegenbarth errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl
die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Holan / Sochor und Hartig
/ Heinlein beendet, das Holan / Sochor letztendlich gewannen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Kurz mussten sie zittern, aber
letztlich waren Hegenbarth / Hofmann bei ihrem 3:1 gegen Mahroum / Penga doch überlegen. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Pavel Holan war in der Partie gegen Tarik Mahroum nicht zu stoppen und gewann recht
eindeutig mit 3:0. Es dauerte eine Weile, bis Jürgen Hegenbarth den Fünf-Satz-Sieg gegen Florian
Hartig unter Dach und Fach hatte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Paul
Hofmann eine 1:3-Niederlage gegen Mario Penga kassierte. Den Sieg von Michael Heinlein konnte
Miroslav Sochor im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC Rugendorf und der DJK Sparta Noris Nürnberg II. Mit 3:1
hatte Pavel Holan im Einzel gegen Florian Hartig, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war,
indessen die Nase vorn. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jürgen Hegenbarth den Gastspieler Tarik
Mahroum in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das
war ein souveräner Sieg. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler
bereits sichergestellt. Unglücklich war Paul Hofmann danach in der Partie gegen Michael Heinlein,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TTC
Rugendorf 6 Punkte, DJK Sparta Noris Nürnberg II 3 Punkte. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Miroslav Sochor und Mario Penga beendet, das Miroslav Sochor letztendlich
gewann. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Mit dem letzten Spiel des
Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTC Rugendorf in der Saison nun 12 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.02.2023 gegen den 1. FC
Eschenau bevor. Für die DJK Sparta Noris Nürnberg II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den 1. FC Bayreuth am 11.02.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:16 geht.

 Statistik:
 TTC Rugendorf

Doppel: Holan / Sochor 1:0, Hegenbarth / Hofmann 1:0 
Einzel: P. Holan 2:0, J. Hegenbarth 2:0, P. Hofmann 0:2, M. Sochor 1:1 

 DJK Sparta Noris Nürnberg II
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Doppel: Hartig / Heinlein 0:1, Mahroum / Penga 0:1 
Einzel: F. Hartig 0:2, T. Mahroum 0:2, M. Heinlein 2:0, M. Penga 1:1


